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«Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!», so lautet 
der Ostergruss zahlreicher Christen weltweit. Bis heute. Es handelt  
sich dabei um eine der explosivsten Aussagen der Weltgeschichte.  
Denn wenn Jesus Christus wahrhaftig von den Toten auferstanden ist, 
dann verändert das alles. Doch wer glaubt so etwas?

      Severin C. Hirt, Pfarrer der reformierten Kirche Wangen-Brüttisellen

Der französische Schriftsteller 
Charles Péguy hat schon vor über 
hundert Jahren festgestellt: «Wir 
glauben nicht, was wir glauben, 
sondern wir glauben es nur, weil 
wir glauben, dass es uns gut tut.» 
Die Entscheidung für oder gegen 

eine, wie auch immer geartete, 
Form von Spiritualität ist dem-
nach vergleichbar mit einem 
Kaufentscheid.

Lesen Sie weiter auf Seite 2.

Ostergedanken

Glauben, was wir glauben

Lassen Sie Ihre Sinne verwöhnen mit den
zellregenerierenden Körperölen und entdecken Sie

unsere schonenden Desinfektionsmittel in den
Duftrichtungen Rose oder Orange-Bergamotte.

 
Bereichern Sie jetzt Ihren Alltag mit den wohltuenden,

belebenden und nährenden Produkten auf
www.yonoy.ch 

oder scannen Sie den QR-Code.

 natürliche & nährende Körperpflege

Handgemacht in der Schweiz

Wochenzeitung und amtliches Publikationsorgan
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Nicht der Wahrheitsgehalt einer 
Glaubensaussage ist von Interesse, 
sondern ob eine Glaubensaussage 
einen positiven Nutzen hat. Die 
zahlreichen Spiritualitätsformen 
unserer Zeit lassen sich mit der 
Feststellung Péguys jedenfalls gut 
erklären: Wir glauben es, weil wir 
glauben, dass es uns gut tut.
Für die ersten Christen war Jesus 
Christus tot. Am Kreuz gestorben. 
Sie haben seinen Tod mit eigenen 
Augen gesehen. Aus Jüngern von 
Jesus wurden über Nacht ehemali-
ge Jünger. Enttäuschung und eine 
depressive Stimmung machten sich 
breit. Alles wies darauf hin, dass 
mit dem Tod des Anführers auch 
die Jesusbewegung sterben würde.
Doch nach drei Tagen: Er ist aufer-
standen! Die Frauen kamen vom 
leeren Grab zurück und berichteten 
den anderen Jüngern von Jesus von 
diesem unfassbaren Ereignis. Die 
kamen selbst und sahen es. Nach 
einiger Zeit war die Beweislast der 

Auferstehung so erdrückend, dass 
die einst so betrübten Emmausjün-
ger nach einer Begegnung mit dem 
auferstanden Jesus ausriefen: «Der 
Herr ist wahrhaftig auferstanden» 
(Lukas 24, 34).

Auferstehung – ein Gedankenspiel
Machen wir einmal ein Gedanken-
spiel: Was, wenn die Auferstehung 
wirklich passiert wäre? Dann wäre 
nicht mehr unbekannt, was nach 
dem Tod kommt. Denn da ist einer, 
der auf der anderen Seite war und 
zurückgekommen ist. Dann wäre 
der uns alle bedrohende Tod über-
wunden worden. Denn da ist einer, 
der entgegen aller Wahrscheinlich-
keit geschafft hat, was nie jemanden 
gelungen ist. 100 von 100 Menschen 
sterben. Einer lebt! Einer hat die un-
schlagbare Statistik besiegt. Und 
sein Name ist Jesus von Nazareth.
Auch der Tod selbst hätte seine Be-
drohung verloren. Und tatsächlich 
hat er das für die ersten Christen. 

Für sie war der Glaube an die Aufer-
stehung von Jesus kein Mythos, kein 
Wunschglaube, keine spirituelle 
Krücke, sondern Realität.
Wie wurde aus einem Haufen de-
primierter Jünger eine Bewegung, 
die bis heute, über 2000 Jahre nach 
der Entstehung, zahlreiche Men-
schen begeistert? Weil die ersten 
Christen an die Auferstehung 
glaubten. Die, die am meisten 
Grund gehabt hätten, sich ent-
täuscht von Jesus abzuwenden,  
waren kurze Zeit nach dessen Tod 
und Auferstehung bereit, für den 
Glauben an diese Auferstehung ihr 
Leben zu lassen. Diese Christen 
starben einen gewaltsamen Tod für 
den Glauben, dass Jesus von den 
Toten auferstanden ist.

Jesusbewegung lebt weiter
Die Jesusbewegung konnte durch 
die staatliche Verfolgung des alten 
Roms nicht zerstört werden. Sie 
wuchs und wuchs und wuchs. Bis 

die Verfolger selbst schliesslich 
Christen wurden. Der Glaube an 
die Auferstehung war stärker als 
seine Verfolger. Und als Rom und 
damit Europa schliesslich christia-
nisiert wurden, war die Geschichte 
noch nicht vorbei. Der Glaube an 
die Auferstehung war die Grundla-
ge dafür, dass aus der Asche der 
untergegangen römischen Zivilisa-
tion eine christliche Zivilisation 
entstand, deren Nutzniesser wir 
heute noch sind.
Das wäre nicht möglich gewesen, 
wenn die Christen vergangener 
Zeiten – mit den Worten Péguys – 
nur an die Auferstehung geglaubt 
hätten, weil sie glaubten, dass es 
ihnen gut tut. Sie glaubten nicht, 
weil sie glaubten, dass es ihnen gut 
tut. Sie glaubten, weil sie es glaub-
ten. Das hat den ganzen Unter-
schied gemacht.
Christus ist auferstanden! Er ist 
wahrhaftig auferstanden. Auch für 
Sie. Frohe Ostern!

Schadensfall in Brüttisellen

Brand im neueröffneten Restaurant Hindoostan
Am Montagnachmittag kam es im indischen Restaurant  
Hindoostan in Brüttisellen zu einem Brand.�   (Text und Fotos Jasmina Pavlovic)

Die Brandursache ist gemäss Pres-
sesprecher der Feuerwehr noch un-
bekannt. Verletzte gab es keine. 
Das Feuer konnte durch den Ein-
satz von 30 Einsatzkräften unter 
Kontrolle gebracht werden. Die 
Mitarbeiter des Restaurants, die 

sich vor dem Denner auf einer 
Mauer hinsetzen mussten, standen 
alle unter Schock. Das Restaurant 
und die Umgebung mussten für 
mehrere Stunden aus Sicherheits-
gründen abgesperrt und der Ver-
kehr umgeleitet werden.�
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      Oliver Schmid
Was wäre eine Gemeinde ohne ihre 
ehrenamtlichen Helfer? Offensicht-
lich wäre in Wangen-Brüttisellen 
vieles nicht möglich. Freiwilligen-
arbeit ist ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft. Ohne die stil-
len Helfer könnten viele Angebote 
in karitativen, sozialen, kulturellen, 
sportlichen und kirchlichen Organi-
sationen nicht stattfinden. Ob in 
Vereinen, in der Nachbarschaftshil-
fe oder in der Politik, Freiwilligen-
arbeit gibt es überall. 
«Wer sich freiwillig engagiert, ver-
ändert sicher nicht die ganze Welt, 
kann aber die Welt für einen Men-
schen verändern. Dies meist für ma-
ximal ein Dankeschön. Diese Perso-
nen stehen meistens nicht so gerne 
im Mittelpunkt, weil sie ihr Engage-
ment als eine Selbstverständlichkeit 
ansehen und weil sie es eben frei-
willig und unentgeltlich machen», 
befand die Gemeindepräsidentin 
Marlies Dürst in ihrer Ansprache. 
«Diese Bescheidenheit wäre grund-
sätzlich eine gute Tugend.»
Der Gemeinderat von Wangen-
Brüttisellen findet, dass dies keine 
Selbstverständlichkeit ist . Darum 
wurden die Freiwilligen-Awards 
für besonders engagierte Menschen 
ins Leben gerufen und existieren 
mittlerweile seit neun Jahren. In  
einem ersten Schritt werden die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
aufgefordert, Vorschläge für poten-
zielle Kandidaten einzureichen. 
Diese werden durch eine Arbeits-
gruppe geprüft, die als nächstes 
mögliche Kandidaten befindet.  
Sowohl für die Nominierung des 
«Freiwilligen Awards» als auch für 

den seit 2015 existierenden «Life-
time Award».
Durch die Awardverleihung im 
Gsellhof führten mit einer frischen 
Moderation die beiden Lernenden 
Lou König und Viivi Heller von der 
Association ContentMakers aus 
Brüttisellen. Sie erklärten zu Be-
ginn, wer in der Jury und im Organi-
sationsprogramm tätig gewesen sei. 
Danach übernahm der Gemeinderat 
René Zimmermann das Wort, der 
die Macherin der beiden Trophäen, 
die Künstlerin Esther Vollenweider, 
vorstellte. 

Zwei Kandidaten für  
den Freiwilligen-Award
Als nächstes wurden die Nominier-
ten für den «Freiwilligen Award des 
Jahres 2021» präsentiert. Ausge-
wählt wurde Laura Angst wegen 
ihrer Verdienste für das Frauen-
stimmrecht und dem Engagement 
für die Gleichstellung von Mann 
und Frau. Auch ihr beherztes Enga-
gement für die Gruppe IG Frauen-
stimmen war für die Jury ein Grund, 
sie als Kandidatin vorzusehen. 
Ebenfalls nominiert waren die 
Brüttiseller Geschwister Eva und 
Aline Wiss. Bereits schon zum 
zweiten Mal setzte sich die Familie 
für die Unicef-Sternenwoche ein. 
Dies mit einem grossen Engage-
ment, Zeitaufwand, viel Motivation 
und guten Ideen. Die beiden 
Schwestern gestalteten einen Flyer, 
der in den Haushalten verteilt wur-
de, um auf ihre Aktion aufmerksam 
zu machen. Es wurden Kinovor-
stellungen mit Popcorn organisiert, 
ein Onlineshop eröffnet, in dem 
selbstgemachte Leckereien und 

Basteleien zu Gunsten der Sammel-
aktion verkauft wurden. 
René Zimmermann betonte, dass 
beide Nominierten den Award ver-
dient hätten, es aber wie beim 
Sport sei. Es könne nur einen Sie-
ger geben und verkündete Eva und 
Aline Wiss als Gewinnerinnen des 
«Freiwilligen Award des Jahres 
2021», was vom Publikum mit Ap-
plaus kommentiert wurde.
Für die Pause zwischen den beiden 
Preisverleihungen gab es eine mu-
sikalische Darbietung von Anna 
Michel und ihrer Kollegin Natha-
lie, was beim Publikum sehr gut 
ankam. Weiter ging es mit dem 
«Lifetime Award 2021 für Freiwil-
ligenarbeit», hier wurden Perso-
nen nominiert, die sich durch ein 
langjähriges freiwilliges Engage-
ment in der Gemeinde ausgezeich-
net haben.

Viele Vorschläge 
für den Lifetime-Award
Zu den Nominierten zählte Peter 
Albisser aufgrund seiner Präsi-
dentschaft des Wangen-Brüttiseller 
Chors. Im Besonderen wurde die 
erfolgreiche Zusammenführung 
der Chöre Wangen und Brüttisellen 
genannt. Gefolgt von Karl Bär, der 
bis 2021 langjähriger Präsident des 
Kulturpreises Wangen-Brüttisellen 
war. Er habe den Verein für die Zu-
kunft fit gemacht. 
Wegen ihres überdurchschnittli-
chen Engagements in der Gemein-
de wurden Suzette und Pierre Boz-
zone ebenfalls vorgeschlagen. Sie 
hätten zahlreiche Dienste kostenlos 
erbracht, so zum Beispiel Patienten 
nach Hause gefahren, Seniorenrei-
sen begleitet, Kinder und Erwach-
sene zum Mittagstisch eingeladen 
und Flüchtlinge unterstützt. 

Hans Enggist gehörte auch zu den 
Nominierten. Bei ihm wurde das 
jahrelange Einsammeln von Kröten 
und der Transport zum Weiher in 
der Freizeitanlage Bühl genannt. 
Jahrelanges Verteilen von Eltern-
briefen der Pro Juventute an Fami-
lien in Brüttisellen und Wangen 
und das Engagement als Helferin 
im Frauenverein war die Begrün-
dung, Jeannette Hubmann als wei-
tere Kandidatin zu nominieren.
Thomas Moor, Präsident des Na-
tur- und Vogelschutz Vereins, wur-
de ebenfalls vorgeschlagen und 
von der Jury nominiert. Er setze 
sich sehr für die Natur und Vögel 
ein. Hervorgehoben wurden die 
von ihm geleiteten Exkursionen, 
sein Engagement bei den Nistkäs-
ten und die Säuberung der Wiesen 
von Neophyten.

Laudatio auf lustige Art und Weise
Schlusslicht bei den Kandidaten 
bildete Silvia Oehms mit ihrer lang-
jährigen Tätigkeit als Präsidentin 
des TV Wangen-Brüttisellen, OK-
Mitglied des Turnerkränzchens, 
Freiwilligenarbeit in zahlreichen 
Vereinen, Schulen, Organisation 
und der Kirchengemeinde. Ihr 
grosses Engagement hat die Jury 
überzeugt. Deshalb wurde sie im 
Anschluss als Gewinnerin des 
«Lifetime Award 2021» verkündet. 
Zu guter Letzt gab es für die Ge-
winnerin eine Comedy-Laudatio. 
Direkt von den Oscar-Verleihungen 
angereist, berichteten Quantum  
Tarantolo, Meister des Films, und 
seine Assistentin Frau Huber über 
die vielen Tätigkeiten von Silvia 
Oehms. Dies sehr zur Belustigung 
der Anwesenden. Man darf auf  
die nächste Awardverleihung 2022 
gespannt sein.

Verleihung der Freiwilligen-Awards Wangen-Brüttisellen 2021

Ehre, wem Ehre gebührt
Vor einer Woche wurden im Brüttiseller Gsellhof besonders engagierte 
Freiwilligenhelfer mit Awards geehrt. 

Grosse Freude bei den Kandidatinnen desFreiwilligen-Awards: (v.l.) Silvia Oehms, Esther Vollenweider und Geschwister Wiss. (Fotos os)
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      Pidu Peyer
Wie von Zauberhand gelenkt und 
ohne geklingelt zu haben, öffnet 
sich die Eingangstüre und der Ku-
rier-Schreiber wird von Gerhard 
und Beatrice Hitz willkommen ge-
heissen. Am grossen Holztisch im 
wohltemperierten Wintergarten ge-
ben die beiden Eheleute einen Ein-
blick über ihr gemeinsames Leben 
und lassen uns daran teilhaben. 
Gleich zu Beginn stellt Geri Hitz 
die Frage: «Interessiert sich über-
haupt jemand dafür, dass wir 50 
Jahre zusammen sind?» Wer diesen 
Artikel bis zum Ende liest, kann 
diese Frage mit einem sicheren Ja 
beantworten.
Am 25. Januar 1953 wird Beatrice 
im österreichischen Lustenau gebo-
ren und von der Familie Koch, die  
in Wallisellen wohnhaft war, adop-
tiert. Gerhard erblickt am 23. März 
1951 in Flawil das Licht der Welt, 
verliert aber schon mit vier Jahren 
seine Mutter durch einen Motor-
radunfall. Für beide wahrlich kein 
einfacher Start ins Leben.
Bea (ein Landei, wie sie selber 
sagt) erhielt 1969 einen Lehrver-
trag als Telexistin bei der Post und 
wollte dies gebührend feiern. Ja, 
und wohin hat es sie gezogen? Ins 
Tanzlokal Karussell im Niederdorf: 
Geri, ein begeisterter und versierter 
Automech und die Telexistin Bea 
verlieben sich. 

Ein Zimmer im Zürich
Bea hatte damals eine unregelmäs-
sige Arbeitszeit, was ein Zimmer in 
der Stadt Zürich unabdingbar mach-
te. Schon alleine aus dem Grund, 
dass damals die Züge ab 22 Uhr 
nicht mehr gefahren sind.
Und wie es so ist, was sich liebt, 
will doch einfach immer nur zu-
sammen sein. Und hier taucht ein 
Begriff auf, der nicht nur das Leben 
von Geri und Bea geprägt hat, son-
dern auch das des Schreibenden: 
Konkubinat. Geri wohnte damals 
in Zürich in einer Mietwohnung. 
Das Zusammenziehen unverheira-
teter Paare war gleichermassen aus 
kirchlichen als auch mietvertragli-
chen Gründen ausgeschlossen. Für 
Geri kein Problem, er vermietete 
Bea einfach ein Zimmer. 
Nach anderthalb Jahren, an Weih-
nachten 1970 haben sie sich ver-
lobt. «Zu dem Ziitpunkt ha ni d’Bea 
scho als Mieterin bi mir gha», meint 
Geri verschmitzt lächelnd. Am 14. 
April 1972 haben sie in Dietlikon, 
das heute zu ihrer Heimat geworden 
ist, zivil geheiratet. Schon früh war 
für beide klar, sie wollten Kinder in 

jungen Jahren und mit 50 keine 
mehr um die Beine haben. Aber das 
sei natürlich nicht ganz so verlau-
fen, wie damals vorgestellt, denn es 
seien später noch drei liebenswerte 
Enkel dazu gekommen.

Die Hochzeitsreise führte die bei-
den auf Djerba und war für sie ein 
wunderschönes Erlebnis. Für Geri 
war es der erste Flug. Während der 
zehn Jahre in Oerlikon wurden ih-
nen vier Buben geboren. Ralph 
1974, Dani 1975, Mischa 1978 und 
Markus 1979. Der plötzliche 
Kindstod von Ralph im Alter von 
sieben Wochen am Muttertag war 
für die junge Familie ein tragisches 
Erlebnis mit bleibender Wehmut.
Geri arbeitete in einer VW-Garage 
gleich nebenan. Der Chef hatte ihm 
versprochen, die Garage später mal 
in eine AG umzuwandeln und ihm 
zu übertragen. Irgendwann wollte 
Geri Nägel mit Köpfen machen. 
Doch dazu kam es nicht. Zufälliger-
weise war zu dieser Zeit in Schlie-
ren eine Tankstelle mit Garage zur 
Pacht ausgeschrieben. Geri dachte, 
das würde doch noch passen. Als 
Schlieremer kommst du nach Hau-
se und es kennen dich alle. Doch 
denkste, nach 15 Jahren Abwesen-
heit hatte sich vieles verändert.

Intensive Zeit in Schlieren
In Schlieren erlebte die Familie 
eine intensive Zeit, die Buben 
grossziehen, Lehrstellen suchen. 
Die grosse Frage: In Schlieren 
bleiben oder in Beas Elternhaus 
nach Dietlikon umziehen? Nach-

dem ihr Vater gestorben und die 
Mutter in eine Wohnung im Dorf 
umgezogen war, entschieden sie 
sich, nach Dietlikon an den Klimm-
weg umzuziehen. Ein Haus mit 
grossem Garten, was vieles von 
ihnen abverlangte. Sie ergänzten es 
mit einem grossen Wintergarten 
und bauten einiges um. Am heis-
sesten Tag im Jahr 1995 zogen sie 
dann nach Dietlikon um.

Auf Anraten des Schlieremer Fahr-
lehrers Urs Peyer absolvierte Geri 
die Fahrlehrerfachschule und fand 
nach Stifti und nach 25 Jahren Ga-
ragen- und Tankstellenerfahrung als 
Fahrlehrer eine neue Berufung. 
Gleichzeitig amtete er als Schul-
pfleger in Dietlikon. Als Baukom-
missionspräsident in Dietlikon hat 
er diverse Schulbauten mit Solaran-
lagen und Wärmepumpen realisiert.
Rückblickend schauen die beiden 
auf einige Urlaubsreisen zurück. 
Camping im Zelt, danach mit dem 
Wohnmobil. Kurz vor der Wende 
reisten sie noch nach Rügen/Use-
dom und nahe an die Grenze zu Po-
len. Später nach Norwegen bis zum 
Nordkap. Weitere Reiseziele waren 
Kenia, Bangkok, Singapur und 
Bali. In Waltensburg hatten sie eine 
super schöne Ferienwohnung. Ein 
willkommenes Ziel nach der Flucht 
aus dem Nebel. Hier betrieben sie 
intensiven Wintersport. 
Während der Sommerzeit standen 
der Hunde- und Schiesssport im 
Vordergrund, wobei auch Bea mit 
dem Sturmgewehr ihre Treffsi-
cherheit bewies und als Aktuarin 
tätig war. 
Bea und Geri schätzen sich sehr 
glücklich, dass sie so tolle Söhne, 
Schwiegertöchter und Enkel haben. 
Die drei Buben haben sie alle gross 

ziehen und ihnen zu einem guten 
Start ins Leben verhelfen können. 
Dani, der älteste Sohn, arbeitet als 
IT-Manager, Mischa ist selbster-
werbend im Bereich Bootsmotoren 
und Landwirtschaftsmaschinen und 
Markus ist als Bauzeichner/Maurer/
Polier tätig.
Der Bogen mit dem gemeinsamen 
Leben von Geri und Bea schliesst 
sich am langen Holztisch ihres 

Wintergartens. Immer zu Weih-
nachten gibt es hier für die grosse 
Familie einen sechs Kilogramm 
schweren Truthahn. Geri meint, das 
sei gar keine so grosse Sache. Nur 
eine gute Füllung – viel Zwiebeln, 
viele Äpfel, viel Brot –, das gäbe 
das gute Aroma von innen. Gewür-
ze brauche man fast keine. Vierein-
halb Stunden langsam garen. Ein 
Enkel ist gelernter Koch und lobt 
Geri: «Weisch Grosspapi, din Trut-
hahn isch eifach de bescht wo ni 
kenne. Gschänkli bruch i keni – 
wichtig isch eifach de Truthahn.» 

Der Kurier gratuliert zur 
Goldenen Hochzeit.

50 Jahre auf dem gemeinsamen Lebensweg

Goldhochzeit Gerhard und Beatrice Hitz
Gerhard und Beatrice Hitz feiern am 14. April Goldene Hochzeit.  
Ein halbes Jahrhundert gemeinsamer Lebensweg gibt Anlass zum 
Rückblick. Schön, dass es Menschen gibt, die über eine solche  
Erfahrung Zeugnis abgeben können.

Heute und vor 50 Jahren: Gerhard und Beatrice Hitz erzählen aus einem halben Jahrhundert. (Foto pp)
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      Jasmina Pavlovic
Während am letzten Donnerstag 
draussen der Sturm wehte, war es 
im Kino Pathé alles andere als stür-
misch. Die circa 50 geladenen 
Gäste durften im Saal 10 in den ro-
ten Sesseln des Kino Pathé gemüt-
lich Platz nehmen. Um Punkt zehn 
Uhr begrüsste Gemeindepräsiden-
tin Edith Zuber, die in einem atem-
beraubenden schwarzen Kleid 
kam, die Gäste zum diesjährigen 
Business-Lunch. Sie war sehr 
dankbar, dass alle so zahlreich er-
schienen waren und gab einen kur-
zen Einblick in den Ablauf. 
Danach übergab sie das Wort an 
den ersten Referenten des Mor-
gens, an Rolf Huber, Geschäfts-
führer der Firma H2 Energy AG. 
Dieser hielt ein sehr interessantes 
und wissenswertes Referat über 
seine eigens gegründete Firma.  
Dabei erklärte Rolf Huber, wie 
wichtig Wasserstoff (H2) als Ener-
gieträger für das Klima sei. Ohne 
internationale Wasserstoffsysteme 
sei ein Energiewandel undenkbar. 
Denn erst wenn die Energie (dass 
heisst, auch der Strom) vollständig 
klimaneutral sei, könnten Elektro- 
und H2-Fahrzeuge klimaneutral 
werden. Dietlikon sei, so die 
Worte von Huber, «die Wasser-
stoff-Gemeinde». Mit dieser Aus-

sage hoffte der Geschäftsführer 
auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Dietlikon. 

Das ambitionierte  
Konzept des Kowerks
Nach dem äusserst unterhaltsamen 
Referat übernahm Jonas Debatin, 
Senior Asset Manager der AXA In-
vestment Managers Schweiz, das 
Wort. Dabei stellte er die Repositio-
nierung eines Bürogebäudes, und 
zwar das des ehemaligen Implenia-
Gebäudes an der Industriestrasse 
24, vor. Das Kowerk, so der Name 
des neuen Gebäudes, wird ein Bü-
rogebäude, das «Raum für Macher/
innen» bietet. Ob Start-up oder eta-
blierte KMUs, im Kowerk finden 
die Ideen von heute einen Raum für 
morgen. Die Gäste bekamen durch 
die Bilder auf dem Kinobeamer ei-
nen ersten Einblick in das Konzept. 
Das Gebäude verfügt über moderns-
te Technologie, gute Infrastruktur 
sowie ein exklusives Dachgeschoss 
und einen Hotellobby ähnlichen 
Empfangsbereich. Doch auch im 
äusseren Teil des Gebäudes soll es 
einladend und grün werden. Fertig-
stellung sei 2024 geplant.
Jürg Koller, Global CEO der Firma 
Luzi AG, übernahm danach das Mi-
krofon und stellte kurz die Firma 
Luzi AG vor. Alles was das Herz 

zum Beduften benötigt, stellt die 
Firma Luzi AG her. Eines der insge-
samt drei Kreativbüros besitzt die 
Firma Luzi in Paris, der Stadt der 
Düfte. Seit 1969 ist Luzi AG in Diet-
likon heimisch und baut nun seit 
Juni 2020 seinen Hauptsitz in Dietli-
kon neu um. Dank des nahegelege-
nen Flughafens, der ausgebauten 
ÖV-Verbindungen und des direkten 
Autobahnanschlusses liegt der 
Standort für Kunden und für den 
Vertrieb der Produkte sehr vorteil-
haft. «Die Energiestadt Dietlikon 
setzt auf eine nachhaltige Entwick-
lungsplanung, auf Energieeffizienz 
und erneuerbare Energien, was zu 
den Werten der Luzi AG passt»,  
fügte Koller weiter aus. Die Fertig-
stellung sei für Mai 2022 geplant. 
Die Einwohner seien herzlichst ein-
geladen, die Firma zu besichtigen.

Ein Blick auf die Verkehrsplanung
Im Anschluss kam auch Gemeinde-
rätin Cristina Cortellini zum Podi-
um und hiess alle Gäste nochmals 
willkommen. Sie gab die neusten 
Informationen über die geplanten 
Verkehr- und Baupläne bekannt. 
Basierend auf dem Zustand und Al-
ter der Infrastruktur (über 50 Jahre), 
sei die Sanierung und Umgestal-
tungsplanung vorgenommen wor-
den. Ziel sei unter anderem die Er-
höhung der Verkehrssicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer, Optimierung 
der Fussgängerführung sowie Ve-
loführung, Minimierung des Zeit-
verlustes des öffentlichen Verkehrs 
und Harmonisierung und Attraktivi-

tätssteigerung des Strassenraums, 
jedoch mit geringem Landerwerb. 
Hierzu hielt Philipp Flach, Gemein-
derat Vorsteher Raum, Umwelt + 
Verkehr eine weitere Rede.
Dabei gab er einen kleinen Anstoss 
für die Planung und den Ausbau der 
Bahninfrastruktur und des Busnet-
zes. So sollen unter anderem das 
Zentrum gestalterisch aufgewertet, 
verkehrsberuhigende Zonen einge-
führt und der Verkehr Dietlikon 
Süd besser gelenkt werden. Mit 
dem Ausbau des Bahnhofs Dietli-
kon besteht ein hohes Potenzial, 
den ÖV-Anteil zu steigern. Jedoch 
ist die Genehmigung des Gestal-
tungsplanes Dietlikon Süd auf-
grund der Anhörung durch den 
Kanton noch pendent.
Als Abschluss des Businesstref-
fens gab Gemmeindepräsidentin 
Edith Zuber noch ein paar Infos zu 
den bevorstehenden Veranstaltun-
gen der Gemeinde Dietlikon be-
kannt. Dazu gehören unter ande-
rem die zweite Dietliker Kultur-
nacht am 25. Juni und das 
900-Jahr-Jubiläum vom 22. bis 25. 
August 2024 mit einem Mittelal-
ter-Festival. Zuber verabschiedete 
alle Gäste und Referenten mit dem 
herzlichen Dankeschön und den 
Worten «bleibt alle gesund». Beim 
anschliessenden herzhaften Steh-
apéro, ebenfalls im Kino Pathé, 
wurde heiss weiter diskutiert, 
Kontakte wurden gepflegt und Ide-
en über die geplanten Bauprojekte 
und die Zukunft mit dem Energie-
lieferant Wassersoff gesammelt.

Business-Lunch der Gemeinde Dietlikon

Der grosse Lunch mit Weitsicht im Kino
Im Kino Pathé fand letzten Donnerstag der Business-Lunch der 
Gemeinde Dietlikon statt. Alles drehte sich um die neuen Baupläne und 
um den Energieträger Wasserstoff. Die Crème de la Crème der Dietliker 
Politik und Wirtschaft war eingeladen, um mehr über die geplanten 
Bau- und Infrastrukturplänen zu erfahren. 

Das Kino als Ort für Visionen und Ideen der Gemeinde: Business-Lunch. (Foto jp)
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Als in der 38. Spiel-
minute Joao Pereira 
nach einem perfek-
ten Zuspiel aus dem 

Mittelfeld alleine auf 
den Keeper lief und die Führung 
markierte, glaubten wahrschein-
lich wenige der zahlreich Anwe-
senden, dass dies der einzige Tref-
fer an diesem Sonntag sein sollte. 
Nach der Partie sagte Brüttisellens 
Co-Trainer Stipe Kelava: «Wenn 

es uns weiterhin gelingt, die Zahl 
der Eigenfehler tief zu halten, dann 
ist der Ligaerhalt noch möglich». 
Der Treffer des FCB gelang in ei-
ner Phase als Dübendorf immer 
besser ins Spiel kam und auch 
Möglichkeiten zur Führung hatte, 
die sie jedoch vergaben. Den 
knappen Vorsprung verwalteten 
dann das Team von Trainer Victor 
Dionisio clever und so ging es in 
die Pause. Im zweiten Abschnitt 

liessen die Brüttiseller noch etwas 
mehr Vorsicht walten, kamen bei 
einem Lattenschuss dennoch nur 
knapp um den Ausgleich herum. 
Danach war Dübendorf zwar 
spielbestimmend, agierte aber zu 
ungeduldig. Mit dem Schlusspfiff 
des Schiedsrichters war die Freu-
de gross über den zweiten Voller-
folg in der laufenden Saison. 

Nachholpartie gegen Volketswil 
Über das Osterwochenende ruht 
der Spielbetrieb, danach findet am 
Donnerstag, 21. April, mit Spiel-

beginn um 20 Uhr auf dem Lin-
denbuck die ausgefallene Partie 
gegen Volketswil statt. Der Auf-
steiger hat aus den ersten drei 
Spielen in der Rückrunde zwei 
Siege errungen und musste sich in 
der letzten Runde gegen Greifen-
see eine Niederlage hinnehmen. 
Für beide Teams ist ein Vollerfolg 
wichtig, um im Kampf um den Li-
gaerhalt nicht ins Hintertreffen zu 
gelangen. Die Zuschauer dürfen 
sich somit auf eine spannende Par-
tie freuen.
� (Eing.) 

FC Brüttisellen-Dietlikon

Derbysiege sind die schönsten Siege
Gegen den Nachbarn Dübendorf gelang dem FCB mit viel Kampfgeist 
und Wille ein knapper unerwarteter 1:0-Erfolg. 

1	  2  �  �	 3  �	 4  �	 5  �

2  �  �

3  �

4  �

5  �

Magisches Quadrat
1  �Könnte an deren Fensterlein der Vorhang von Ikea sein?
2  �Jugendheimerzieherinnen kann man einen Kübel abgewinnen.
3  �Alphanumerisch steh’n von zwölf sie hier bis zu sechzehn.
4  �Ölen, verrückt mehr oder wenig, wird im Römer Zoo zum König.
5  �Darum ist der Interpellant für die Ente interessant.

Sie finden die Auflösung dieses Rätsels auf Seite 19.

15. April	 Walter Holliger, Dietlikon	�  87. Geburtstag
15. April	 Zoja Alijaj, Dietlikon	�  81. Geburtstag
16. April	 Hans Peter Noll, Dietlikon	�  86. Geburtstag
16. April	 Piroska Vitos, Dietlikon	� 84. Geburtstag
17. April	 Bertha Würgler, Dietlikon, AZ Hofwiesen	� 95. Geburtstag
17. April	 Martha Heider, Dietlikon	�  92. Geburtstag
17. April	 Erwin Gerber, Dietlikon	� 87. Geburtstag
17. April	 Erika Osterwalder, Dietlikon	�  81. Geburtstag
18. April	 Susanna Bondolfi, Wangen	�  85. Geburtstag
18. April	 Maria Giarnese, Brüttisellen	�  82. Geburtstag
21. April	 Hedwig Käch, Dietlikon	� 81. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilarinnen und den Jubilaren ganz herzlich. 

Gratulationen

 

8602 Wangen   galatech@bluewin.ch 
 

www.galatech.ch 

AUTOSPENGLEREI PETER BIRON

Zürichstrasse 36, 8306 Brüttisellen, 043 443 13 43
www.biron.ch peter@biron.ch

 Inserate interessieren alle Kurier-Leserinnen und -Leser in Dietlikon, Brüttisellen und Wangen
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Nach zwei Jahren Unterbruch fand 
der Hallenwinterwettkampf wieder 
statt. Bei diesem Vielseitigkeits-
wettkampf für Jugendriegen ist ein 
gutes Bewegungsgeschick erfor-
derlich. Die Aufgaben umfassen 
einen Pendelsprint, einen Hinder-
nislauf, Wandprellen, Kastenweit-
sprung, Medizinballstossen und 
Seilspringen. Also Übungen, die im 
Wintertraining der jungen Leicht-
athleten wunderbar Platz haben. 
Entsprechend gut vorbereitet und 
optimistisch starteten die Dietliker 
in den Wettkampf. Die Jüngsten 

starteten am Morgen. Und bereits 
gab es einen ersten Paukenschlag 
aus Dietliker Sicht: Nico Loretz 
setzte sich souverän gegen 42 Mit-
streiter durch. Bei den Mädchen 
verpasste Fiona Tobler den Podest-
platz nur um zwei Punkte. Schade, 
dass sie ausgerechnet beim Weit-
sprung, der ihr eigentlich liegt,  
viele Punkte verlor. Einen guten 
Wettkampf zeigte auch Denis Kilic, 
der achter wurde.
Am Nachmittag folgten dann regel-
rechte Dietliker Festspiele. In der 
Kategorie C, Jahrgänge 10/11, kam 

es gar zu einem Dreifachsieg. Eray 
Güler bestach durch seine Vielsei-
tigkeit und setzte sich damit gegen 
Diego Märki und Leon Loretz 
durch. Etwas enttäuscht war Jonas 
Krebs auf dem siebten Rang, der 
allerdings bester seines Jahrgangs 
war. Auch eine Kategorie höher 
gab es einen Podestplatz. 

Weitere Resultate
Basil Milz wurde dritter, knapp 
vor seinem Vereinskollegen Fabi-
an Koch. Auch bei den Mädchen 
konnten wir vorne mitreden. Fla-
via Nufer wurde mit sehr ausgegli-
chenen Leistungen dritte. Alana 
Gisin brillierte eine Kategorie tie-

fer im Hindernislauf. Und weil 
auch die anderen Aufgaben ganz 
gut klappten, wurde sie schliess-
lich zweite. 
Und auch der noch im jüngeren 
Jahrgang stehenden Vina Rüscher 
fehlte nur ganz wenig zum Podest. 
So gab es auch an den Rangver-
kündigungen viele strahlende Ge-
sichter. Einziger Wermutstropfen: 
Für einmal ging keine der beiden 
Riegenwertungen an Dietlikon. 
Bei den Jungs waren die vier Aus-
fälle wegen Krankheit oder Verlet-
zung in der obersten Kategorie 
dann doch zu viel – es resultierte 
der zweite Platz, die Mädchen 
wurden vierte.� (Eing.) 

Jugend Hallenwinterwettkampf in Bülach

Ein Sportfest – und die Dietliker mitten drin
Wie immer war der Hallenwinterwettkampf ein grosses Sportfest. Die 
Medaillen nahmen die Dietliker allerdings trotzdem gerne mit.

Erfolgreiche Dietliker am Hallenwinterwettkampf. (Foto zvg)

Für die Jüngsten in der Kategorie 1 
(K1) war es der erste grosse Wett-
kampf mit so vielen anderen Tur-
nerinnen und Zuschauern. Vor lau-
ter neuen Eindrücken gab es noch 
die eine oder andere Unsicherheit. 
Emilia Serafin zeigte aber eine su-
per Ring- und Sprungübung und 
erreichte damit den 42. Rang von 
238 Turnerinnen und erhielt damit 
eine Auszeichnung. 
Chiara Köppel und Larina Ringger 
turnten auf den 47. respektive 57. 
Rang von über 300 Turnerinnen 
und dies gleich am ersten Wett-
kampf in der Kategorie 2. Im K3 
erreichten Elin Stöckli und Laura 
Ramoni mit einem ausgeglichenen 
Wettkampf eine Auszeichnung, 
bei den anderen reichte es knapp 
noch nicht. Jana Tobler und Lia 
Näf sicherten sich beide mit einer 

sehr schönen Bodenübung eine 
Auszeichnung im K4. 

Weitere Auszeichnungen 
In der Kategorie 5B steigerte sich 
Alessia Schmid deutlich gegen-
über der letzten Saison. Jolina Olt-
hof und Giulia Rohner zeigten 
Unsicherheiten am Reck, dank 
starken Leistungen an den anderen 
Geräten reichte es dennoch allen 
drei zu einer Auszeichnung. Im 
K5A turnte Francesca Scriva auf 
den sehr guten 13. Rang und Aomi 
Schüepp in ihrer ersten Saison in 
dieser Kategorie auf den 40. Rang, 
beide mit Auszeichnung. 
Im K6 waren zwei Kategorien-
Neulinge am Start, Sina Hirni und 
Ruby Olthof. Beide hatten noch 
kleinere und grössere Schwierig-
keiten am Reck. Ruby erreichte 

trotzdem fast eine Note von 9.0 im 
Schnitt und damit den sehr guten 
11. Rang. Irina Matter misslang der 

zweite Sprung, mit einer top Ring-
übung reichte es aber auf den 20. 
Rang mit Auszeichnung.� (Eing.) 

TV Dietlikon Aktive

Geräteturnerinnen bestritten den Saisonauftakt erfolgreich 
Am Wochenende war der Frühlingswettkampf der  
Geräteturnerinnen in Rafz angesagt. 

K6 Turnerinnen: (v.l.) Irina Matter, Sina Hirni und Ruby Olthof. (Foto zvg)
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Eine Gruppe krea-
tiver Frauen und 
Männer hatten die 
Idee, Räume zu 
schaffen, in denen 
sich Menschen un-
gezwungen treffen 

können. Räume, in denen Work-
shops, Bastelkurse für Kinder, 
Spielnachmittage, Teilete und 
vieles mehr stattfinden kann. Und, 

nicht zu vergessen, ein kleiner La-
den, in dem Produkte verkauft 
werden, die von DorfbewohnerIn-
nen sowie kreativen Leuten aus 
der näheren Umgebung herge-
stellt werden. So findet man im 
Dorfschopfladen unter anderem 
feine Spezialitäten, aber auch Na-
turkosmetik, Taschen, Dekoarti-
kel. An den Samstagen gibt es 
frische Zöpfe und Blumen. Es ist 

ausserdem geplant, frisches, sai-
sonales Gemüse in das Angebot 
aufzunehmen.

Kinderkleiderbörse  
und andere Attraktionen
Am Samstag, 30. April, wird der 
Dorfschopf eröffnet. Gleichzeitig 
zur Eröffnung des Dorfschopfs 
findet eine Kinderkleiderbörse 
statt. Kinder sind herzlich will-
kommen. Auf sie wartet eine klei-
ne Überraschung. Um 11 Uhr gibt 
es eine kleine Tanzvorführung der 

Everdance-Gruppe aus Wallisel-
len. Und selbstverständlich ist für 
das leibliche Wohl gesorgt.
Die Mitglieder des Vereins freuen 
sich über viele Besucher und stos-
sen gerne gemeinsam auf einen 
erfolgreichen Start des Dorf-
schopfs Wangen-Brüttisellen an.�
� (Eing.) 

Einladung zur Eröffnung 
des Dorfschopfladens
Sa, 30. April, 10 – 14 Uhr
Unterdorfstrasse 44, Wangen

Einladung zur Eröffnung des Dorfschopfladens

Wangen erhält einen neuen Laden
In Wangen-Brüttisellen gibt es seit dem 6. März 2022 den  
Verein Dorfschopf. Dazu eröffnet nun ein Laden. 

Nach dem Rücktritt des langjährigen 
Präsidenten Roman Erismann und 
der Rücktrittsankündigung der ver-
bleibenden zwei Vorstandsmitglie-
der Eliane Voser und Michelle Curti 
drohte dem Verein der Kollaps. 
Im letzten Herbst hat sich in einigen 

Wohnstubengesprächen dann die 
Bildung eines TVD-Teams erge-
ben, welches die Vereinsgeschäfte 
vorübergehend übernehmen wird. 
Das Team besteht aus älteren, er-
fahrenen TVD-Mitgliedern, was 
natürlich schon zum einen oder an-

deren Spruch geführt hat: Graue 
Eminenzen! Zustände wie bei der 
FIFA oder dem OK!
Auch für das Team ist klar: «Das ist 
nicht die Lösung! Wir gewinnen 
mit diesem Ansatz vor allem Zeit, 
um nach einer langfristig vernünfti-
gen Lösung zu suchen.»
Als Präsident wurde neu Kurt 
Schreiber gewählt. Ins Vorstand-
steam gewählt wurden Cornelis van 
Teeffelen (Finanzen), Beat Schnei-
der (Kommunikation / Aktuar), 
Maya Ammann, Ruth Beerli, Mark 
Schlauri und Peter Zimmerli (alles 
Beisitzer).

Eine neue Geschäftsstelle 
Unterstützt wird der Vorstand von 
der mit Ines Morales neu besetzten 
Geschäftsstelle. Trotz ferner Weih-
nachtszeit spazierten überraschen-
derweise plötzlich die Chläuse in 
den Saal. Der Samichlaus und seine 
vier Schmutzlis haben den weiten 
Weg auf sich genommen, um ihren 
35 Jahre langen Chlaus-Chef zu 
verabschieden. Jahrelang mit dem 
Chlaus-Glöggli unterwegs, wurde 
der abtretende Chlauschef Beat 
Schneider mit einer grossen Kuh-
glocke beschenkt.

Dann wurden auch die Sportlerin/
der Sportler der Jahre 2020 und 
2021 gekürt.
Für das Jahr 2020 wurde Yvonne 
Milz geehrt, welche während der 
Pandemie aus ihrem Wohnzimmer 
hinaus jeden Mittwoch ein Online-
training angeboten hat. Für ihr En-
gagement wurde Yvonne mit sehr 
grossem Applaus geehrt.
Mit ebenso grossem Applaus wurde 
Tobias Krebs zum Sportler des Jah-
res 2021 gewählt. Unglaublich, was 
Tobias im vergangenen Jahr in der 
Leichtathletik alles gewonnen hat. 
Die weiteren vielen Ehrungen für 
geleistete Vereinsarbeit zeigen, dass 
der Turnverein lebt. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
waren die Ernennungen von Eliane 
Voser und Nicole Honegger zu Eh-
renmitgliedern des Turnvereins. Es 
grenzt schon fast an Wahnsinn, was 
beide für den Turnverein geleistet 
haben. 
Der Abend endete mit einem gemüt-
lichen Zusammenhöckeln und ei-
nem Gefühl der Erleichterung. Alle 
hoffen, dass sie im Gesamtverein 
die Talsohle überwinden können. 
Sie jedenfalls blicken nach dieser 
GV positiv in die Zukunft.� (Eing.)

Generalversammlung Turnverein Dietlikon

Der Kollaps ist abgewendet 
Die Lage im Turnverein Dietlikon war vor der Generalversammlung  
vom letzten Freitag angespannt.

Am Karfrei-
tag findet 
ein klassi-

scher Gottesdienst statt. Am Oster-
sonntag sind alle herzlich zu einem 
feinen Osterbrunch eingeladen. Im 
Anschluss daran nimmt Florida 
Zimmermann die Zuhörer mit in 
ihre bewegte Lebensgeschichte. 
Die zwei Gottesdienste werden 

musikalisch umrandet und ein par-
alleles Kinderprogramm steht im 
Angebot.

Gottesdienst mit Abendmahl
Fr, 15. April, 10 Uhr
Osterbrunch mit Talk 
So, 17. April, 9.30 Uhr
Bertea Dorftreff, Dorfstrasse 5A, 
Dietlikon

FEG Dietlikon

Durchbruch in die Freiheit
Die Freie Evangelische Gemeinde lädt über das  
Osterwochenende zu inspirierenden Gottesdiensten ein.

Viel und Wegweisendes gab es beim Turnverein Dietlikon zu diskutieren.

Korrigendum 
Langjährige Kurierleser wissen, 
dass ein 1.-April-Scherz im Ku-
rier Tradition hat. Dieses Jahr 
wurde er jedoch vergessen. Den-
noch glaubten viele Leser an ei-
nen 1.-April-Scherz, als sie in der 
letzten Ausgabe das Inserat vom 
Restaurant Freihof sahen, welches 
letztes Jahr geschlossen wurde.
Wir entschuldigen uns für diesen 
hausgemachten Fehler. In Zukunft 
werden wir übrigens wieder einen 
1.-April-Scherz publizieren…
 
Die Redaktion

 
Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 

Mir freued eus uf Sie. 
Autos für den Schweizer Markt 

oder für Export. 
Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 

 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

Inserate
interess ieren
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Resilient sein, bedeutet psychisch 
widerstandsfähig zu sein. Es ist 
die Fähigkeit, dem Leben elas-
tisch begegnen zu können. Resili-
ent sein, heisst die Herausforde-
rung des Lebens anzunehmen und 
versuchen, sie zu meistern. Es 
heisst, dazu in der Lage zu sein, 
mit Freund und «Feind» zu spre-
chen und dabei Freude empfinden, 
auch wenn nicht alles rund läuft, 
flexibel sein und sich anzupassen, 
die Grenzen spüren und für sich 
zu stehen. Verantwortung für die 
Umwelt übernehmen.
Das alles gelingt manchmal besser 
und manchmal weniger gut. Doch 
es lässt sich trainieren. Denn in je-
dem Menschen gibt es sechs ur-
sprünglich angelegte Fähigkeiten, 

welche helfen, mit dem Leben um-
zugehen. Es sind dies: Die Kraft, Ja 
zu sagen – oder Nein. Die Fähig-
keit zu regenerieren. Die Kunst der 
Transformation. Das Glück des 
Austausches, der Kommunikation. 
Die Kraft der Führung. Die Weis-
heit der Emotionalen Intelligenz.

Wenn Fähigkeiten  
abhanden kommen
Manchmal geschieht es jedoch, 
dass im Verlauf des Lebens eine 
oder mehrere dieser Fähigkeiten 
verschüttet oder vergessen werden. 
Dann ist es Zeit, die Atemkraft ein-
zusetzen. Denn die Atmung hat Zu-
gang zu den ursprünglichsten Kräf-
ten. Das Wissen über diese Kräfte, 
das Bewusstwerden über diese Fä-

higkeiten, können, kombiniert mit 
einfachen Atemübungen, das Le-
ben freudvoller und dankbarer ma-
chen. Wie das geht, bringt Helen 
Stutz an dem Vortrag den Interes-
sierten näher. Anmeldungen sind 

nicht nötig. Spontane Besuche sind 
willkommen.� (Eing.) 

Vortrag
Mo, 2. Mai, 19 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus

Vortrag auf Einladung von Spektrum

Die Atmung im Blickpunkt

Atmung gewährt Zugang zu den ursprünglichsten Kräften. (Foto zvg)

Eine Gruppe von Interessierten hat-
te das Glück, die Geschichte der 
Pfarrerin Greti Caprez direkt von 
ihrer Enkelin Christina Caprez er-
zählt zu bekommen. Christina Cap-
rez konnte dank diverser Dokumen-
te und Briefe die Geschichte ihrer 
Grossmutter in ihrem Buch «Die il-
legale Pfarrerin» festhalten.
Greti Caprez lernte ihren Mann 
während ihres Theologiestudiums 
kennen, und wanderte mit ihm nach 
Brasilien aus. Für ihre Abschluss-
prüfung in Theologie kehrte sie in 
die Schweiz zurück. Ihre Enkelin, 
Christina Caprez, unterstreicht an 
diesen Abend, wie der Kirchenrat 
und ein Teil der Bürgerinnen ent-

schieden gegen die Einsetzung von 
Frauen als Pfarrerinnen waren. 
Trotzdem setzte Furna Greti Cap-
rez als Pfarrerin ein. Somit über-
nahm sie gegen die Erlaubnis des 
Kirchenrates, in Furna ihr erstes 
Pfarramt. Greti Caprez war sehr 
fortschrittlich, unter anderem führ-
te sie in Furna Skihosen für die 
Mädchen ein. 

Anekdoten und Geschichten 
Der Abend war gefüllt mit Anekdo-
ten und Geschichten. Einmal mehr 
wurde eindrücklich klar, wie wert-
voll Familiengeschichten sind und 
durchaus bei der Entwicklung der 
eigenen Identität helfen können. Es 

verdeutlichte aber auch, dass bei ei-
nem späten Interesse an der eigenen 
Familiengeschichte wichtige Prota-
gonisten oder Zeitzeugen bereits 
nicht mehr vorhanden sein können. 

Vielleicht konnte dieser Abend so-
gar beim einen oder anderen Zuhö-
rer den Stein ins Rollen bringen,  
um mehr über die eigene Herkunft 
erfahren zu wollen.�  (Eing.)

Spektrum

Eine Pfarrerin, die nicht ins Klischée passte
Das Thema «Die illegale Pfarrerin» passte perfekt, um in einer Kirche 
präsentiert zu werden. So fand der Spektrum-Abend für einmal in 
unserer wunderschönen Kirche statt. 

Frauenschicksal: Enkelin Christina Caprez las in der Kirche. (Foto zvg)

Vom 4. Mai bis 11. Juli findet der 
Yoga-Kurzkurs mittwochs von 10 
bis 11 Uhr statt. Am 14. Mai wird 
im Wald Shinrin-Yoku praktiziert 
von 11 bis 13 Uhr. Vom 10. Juni bis 
1. Juli wird die Franklin-Methode 
erlebbar gemacht von 19 bis 20.30 
Uhr. Vom 15. Juni bis 17. August 

wird wieder ein Qi-Gong-Kurs im 
Freien auf dem Büel von 19 bis 20 
Uhr stattfinden. 
Anmeldungen nimmt Anita Moor 
Tel. 044 834 14 67 oder per Mail an 
anmeldung@vitaswiss-dietlikon.ch 
gerne entgegen.� (Eing.) 

Details zu den Kursen
www.vitaswiss-dietlikon.ch

Vitaswiss Dietlikon

Kurse steigern das Wohlbefinden
Vier Workshops für mehr Lebensqualität. 
Ein Blick aufs Angebot von Vitaswiss Dietlikon.

Spektrum lädt zum Vortrag von Helen Stutz im reformierten  
Kirchgemeindehaus Dietlikon.

Inserat Dorfblitz 2022
96 mm x 60 mm
Vertikutierer
1x im Jahr

14.04.2022

Vertikutierer 
mieten, Rasen 

pflegen.
Bring-/Abholdienst.

h.oberholzer@glattnet.ch
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Kursangebot 2022 im aqua-life  
wieder für alle zugänglich
Kinderschwimmkurse: Frühlingsferien-Schwimmkurs 25. – 29.4.2022
Anmeldungen im Webshop unter www.aqua-life.ch

	 Kurs Goldfisch	 Kurs Forelle		  Kurs Delphin
	 Niveau Seehündli/Krebs	 Niveau Seepferd/Frosch	 Niveau Pinguin/Tintenfisch
	 Alter ca. 4 – 5 Jahre	 Alter ca. 5 – 6 Jahre		  Alter ca. 7 – 8 Jahre
	 5x 30 Minuten / Fr. 80.–	 5x 45 Minuten / Fr. 120.–		 5x 45 Minuten / Fr. 120.–
	 Mo/Mi/Do/Fr  09.15 – 09.45 Uhr	 Mo/Mi/Do/Fr  09.50 – 10.35 Uhr	 Mo/Mi/Do/Fr  10.40 – 11.25 Uhr
	 Dienstag 13.15 – 13.45 Uhr	 Dienstag 13.50 – 14.35 Uhr	 Dienstag 14.40 – 15.25 Uhr

	

Kursangebot Baby-Schwimmkurse – Neuer Kursblock 2.5. – 11.7.2022
Anmeldungen im Webshop unter www.aqua-life.ch

Nebst unseren Kinderschwimmkursen bieten wir auch Baby-Schwimmen im aqua-life an. Das Baby-Schwimmen ist ein Wohlfühlmoment für 
das Kind, welches es zusammen mit einem Elternteil im Element Wasser geniessen kann. Im angenehm temperierten Wasser (34°C) soll Ihr Kind 
Freude an diesem Element entwickeln. Wir freuen uns, Sie bei diesen Kontakten begleiten und unterstützen zu dürfen! Jeweils am Montagmorgen 
finden die Kurse nach Alter des Kindes eingeteilt statt. Weitere Auskünfte finden Sie im Webshop oder erhalten Sie am Empfang.

Montag	 Montag	 Montag	 Montag		  Montag

Family 1	 Baby 3	 Baby 2	 Baby 2		  Seehund
24 –36 Monate	 13 – 23 Monate	 9 – 12 Monate	 4 – 8 Monate		  ab 37 Monate ohne Elternteil
09.15 – 09.45 Uhr	 09.50 – 10.20 Uhr	 10.25 – 10.55 Uhr	 11.00 – 11.30 Uhr	 11.35 – 12.05 Uhr

Aqua-Fun – Neuer Kursblock vom 21.4. – 14.7.2022 
Donnerstag 19.35 Uhr – 20.20 Uhr

In einer Kombination von Fitness und Tanzmoves kurbeln Sie die Fettverbrennung an – und das Ganze macht sogar Spass! Ein Ausdauertraining 
das den ganzen Körper sowie Herz und Kreislauf trainiert. Bauch, Beine, Po aber auch der Oberkörper wird so sehr intensiv bearbeitet und das 
ganz ohne Belastung der Gelenke, da Sie sich im Wasser befinden. Wir trainieren im Flachwasser wie auch gewisse Sequenzen im Tiefwasser.
Anmeldungen direkt möglich in unserem Webshop auf der Homepage www.aqua-life.ch

Aqua-Fit und Aqua-Senior: Neuer Kursblock 25.4. – 14.7.2022   
Anmeldung ab sofort möglich

Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag
Klassisch und Power	 Klassisch	 Klassisch und Aqua-Gym.	 Klassisch und Power sowie Senior
K1:	 17.30 – 18.15 Uhr	 S1:	 18.30 – 19.15 Uhr	 S4:	 08.45 – 09.30 Uhr	 S7:	 09.00 – 09.45 Uhr
P1:	 18.20 – 19.05 Uhr			   S5:	 09.35 – 10.20 Uhr	 S8:	 10.00 – 10.45 Uhr 
				    S6:	 10.30 – 11.15 Uhr	 Senior:	 11.00 – 11.30 Uhr
				    G1:	 11.30 – 12.15 Uhr (Gym)	 K3:	 18.00 – 18.45 Uhr 
						      P3:	 18.50 – 19.35 Uhr

Anmeldungen direkt möglich in unserem Webshop auf der Homepage www.aqua-life.ch oder am Empfang.

Privatschwimmkurse für Erwachsene auf Anfrage.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!� Ihr aqua-life Team

Der Kurier wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe Ostern.Der Kurier wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe Ostern.
Annahmeschluss für den Kurier Nr. 16Annahmeschluss für den Kurier Nr. 16

Einsendungen: Ostermontag, 18. April, 13.00 Uhr � Inserate: Dienstag, 19. April, 12.00 UhrEinsendungen: Ostermontag, 18. April, 13.00 Uhr � Inserate: Dienstag, 19. April, 12.00 Uhr
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Wir sind auch über  
Ostern für Sie da!
Öffnungszeiten
Gründonnerstag	 14. April 2022	 08.00 bis 21.00 Uhr
Karfreitag	 15. April 2022	 09.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 16. April 2022	 09.00 bis 18.00 Uhr
Ostersonntag	 17. April 2022	 09.00 bis 18.00 Uhr
Ostermontag	 18. April 2022	 09.00 bis 18.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen schöne Ostern und freuen uns auf Ihren Besuch! 
Achtung Kinder: Am Ostersonntag kommt der Osterhase vorbei! 

Ihr aqua-life-Team

Vorverkauf  
Sommersaisonkarten
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie 
sich bereits jetzt ihr Sommersaison-Abonnement im Rahmen eines 
Vorverkaufs vom 19. bis 23. April 2022. 

Beim Kauf eines Sommersaison-
abonnements für Erwachsene/
AHV-Bezüger und Jugendliche  
16 bis 20 Jahre erhalten Sie einen 
Dietliker Goldstern im Wert von 
20 Franken geschenkt! 

Die Sommersaisonkarte (gültig 1. Mai bis 18. September 2022) kostet:
Für Erwachsene ab 20 J.	 Fr. 140.00
Für AHV/IV-Bezüger und Jugendliche bis 20 J.	 Fr. 130.00
Kinder	 Fr. 60.00 statt Fr.   70.00

Die Saisonkarten können in den Folgejahren wiederverwendet werden. 
Deshalb wird eine Kartengebühr von Fr. 5.– erhoben – diese Gebühr 
entfällt, wenn Sie die Karte vom letzten Jahr zum Wiederaufladen mit-
bringen!
Sobald das Wetter richtig schön und warm ist, steht Ihnen unsere Terras-
se mit Liegestühlen für ein erstes Sonnenbad zur Verfügung. 
Spätestens am 1. Mai 2022 öffnet das Freibad wieder seine Tore für 
Sport, Plausch und Spiel.

Vermietung von Familienkabinen
Nutzen Sie auch hier die Gelegenheit. Deponieren Sie Ihre Liegestühle, 
Spielsachen und was Sie sonst immer benötigen bei Ihrem Freibad- 
besuch in unseren schön renovierten und grosszügigen Familienkabinen. 
Für nur Fr 100.– während der ganzen Freibad-Sommersaison, vom 1. 
Mai bis 30. August 2022, steht Ihnen Ihre persönliche Umkleidegardero-
be zur Verfügung. Somit tragen Sie nicht immer wieder alles mit ins Bad 
und wieder nach Hause.Packen Sie die Gelegenheit – es hät so langs hät!

Das aqua-life Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Ostern geschlossen
Die Gemeindeverwaltungen sind am Grün-Donnerstag, 14. April 2022, 
durchgehend von 08.30 bis 14.00 Uhr geöffnet und von Karfreitag bis 
und mit Ostermontag geschlossen. 
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern schöne Oster-
feiertage!

Am Dienstag, 19. April 2022 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für Sie da. 

Wangen-Brüttisellen
Dringende Meldungen von Todesfällen
Gaby Egger 	 ( 044 805 91 99
	 (Samstag von 9.00 – 11.00 Uhr)
Störungsdienst 
Werke Wangen-Brüttisellen	 ( 044 835 22 45

Dietlikon
Dringende Meldungen von Todesfällen
Sabine Albrecht	 ( 044 835 82 41
	 (Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr)
Störungsdienst 
Gemeindewerke Dietlikon	 ( 044 833 68 78

Infos auf www.gewerbedietlikon.ch/goldstern

Oster-GoldsterneOster-Goldsterne

Zürichstrasse 38 b, 8306 Brüttisellen 
Tel. 044 833 35 33 

www.sanitaer-krucker.ch 
info@sanitaer-krucker.ch 
Planung und Ausführung 

aller sanitären Anlagen
Reparatur-Service
Boilerentkalkungen

Sanitär Krucker AG
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Kurzinserat, KURIER vom 14.4.2022 
 
 

Die Organisationseinheit Raum, Umwelt + Verkehr ist innerhalb 
der Gemeindeverwaltung zuständig für die Raum- und Ver-
kehrsplanung, die Bau- und Feuerpolizei, den öffentlichen Ver-
kehr sowie den Umweltschutz und die Abfallentsorgung. Zur 
Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n 

Sachbearbeiter/in (80 % / Job-Sharing möglich) 

Interessiert? Mehr über diese Stelle unter dietlikon.ch/stellen 

 
 
 
12.4.2022 

Kartonsammlung
Freitag, 22. April

Bitte stellen Sie den Karton erst am Abfuhrtag bis spätestens 07.00 
Uhr gut sichtbar an den für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen bereit.
Beachten Sie, dass nur gebündelter Karton (kein Papier) abgeführt wird.

ACHTUNG  Nicht in die Kartonabfuhr gehören:
– Papier	 – �beschichtete Kartons
– �Styropor und andere 	    (Tetra-Packungen) 

Verpackungsstoffe	  – �Plastik (Tragegriffe bei Waschmittel-
– �Nieten und Klammern	    verpackungen und Bierkartons)

Raum, Umwelt + Verkehr

Lustvoll präsentiert Matthias Lincke mit seinen drei Vollblutmusikern 
eine Kostprobe der einzigartigen Bandbreite zwischen Tradition und 
Moderne. Elias Menzi am Hackbrett, Simon Dettwiler an der Handor-
gel und die einzigartige Christine Lauterburg (Gesang, Geige, Brat-
sche, Schwyzerörgeli) erreichen zusammen mit dem Gigäma eine un-
erhörte Farbenpracht der Volksmusik.
Die dazwischen gestreuten, vergnüglichen Texte des Erzählers Jürg 
Steigmeier machen die Kurzauftritte zu einem abwechslungsreichen 
Erlebnis.
Mehr Infos finden Sie unter www.matthiaslincke.ch, www.erzaehler.
ch und unter www.dietliker-kulturnacht.ch.

Dietliker Kulturnacht

Saal ref. Kirchgemeindehaus

Landstreichmusik 
und Jürg Steigmeier
Samstag, 25. Juni 2022, Vorstellungen stündlich ab 19.00 Uhr

Landstreichmusik – experimentelle Schweizer Volksmusik

2017 kulturnachtkulturnacht
dietliker
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AusfahrtWangen

Altw
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nstr
asse

Haldenstrasse

nachUsterA53

Brüttiseller-
kreuz

Zürcher
Blumenbörse

Oer
tig

Förliwiesenstrasse

Öffnungszeiten 
Mo - Fr    
Sa       
So      

09.00 - 18.00
09.00 - 17.00
Geschlossen

Altwiesenstrasse 29
8602 Wangen b. Dübendorf
Tel. 044 - 501 21 00

Gratis Parkplätze

Oster Angebote
Wir wünschen allen unseren Kunden ein schönes langes Wochenende mit Blumen & Pflanzen

www.Oertig.ch

Finden Sie den perfekten Topf aus 
unserer neuen Kollektion.

Aussen 
Gefäße

20%-

ab Do. 14 April

Unsere gezogenen Geranien 
können Sie im Gewächshaus 
selbst aussuchen.

35%-
Geranien
Im 13cm Topf

Blumen-
arangement

20%-
Mit eigenen Schnittblumen

Auf alle von unseren 
Floristen kreierten 
Blumenarrangement 
mit Blumen aus 
unserer Gärtnerei.
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Nachdem im ersten Wahlgang ein Sitz frei geblieben ist, hat der Gemein-
derat mit Beschluss vom 12. April 2022 den zweiten Wahlgang für ein 
Mitglied der Sozialbehörde auf Sonntag, 15. Mai 2022 festgesetzt:
Die Wahl findet mit einem leeren Wahlzettel statt (§ 84 lit. b GPR). Es gibt 
kein Vorverfahren. Entscheidend ist das relative Mehr (§ 84 lit. a GPR).

Wählbar ist jede stimmberechtigte Person, die ihren politischen Wohnsitz 
in der Gemeinde hat.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften über die 
politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentli-
chung an gerechnet, schriftlich Stimmrechtsrekurs beim Bezirksrat Bülach, 
Bahnhofstr. 3, 8180 Bülach, erhoben werden. Die Rekursschrift muss ei-
nen Antrag und dessen Begründung enthalten.

	 Wahlleitende Behörde:
Dietlikon, 14. April 2022	 Gemeinderat

Nachdem im ersten Wahlgang ein Sitz frei geblieben ist, hat die Kirchen-
pflege mit Beschluss vom 12. April 2022 den zweiten Wahlgang für ein 
Mitglied der Kirchenpflege auf Sonntag, 15. Mai 2022 festgesetzt:
Die Wahl findet mit einem leeren Wahlzettel statt. Es gibt kein Vorverfah-
ren. Entscheidend ist das relative Mehr.
Wählbar ist jede gemäss Art. 20 Abs. 1 der Evangelisch-reformierten Kir-
chenordnung stimmberechtigte Person, die das 18. Altersjahr vollendet und 
ihren politischen Wohnsitz im Kanton Zürich hat. Das aktive und passive 
Wahlrecht besitzen somit auch Mitglieder der Landeskirche mit ausländi-
scher Staatsangehörigkeit, die über eine Bewilligung C (Niederlassungsbe-
willigung), Ci (Aufenthaltsbewilligung mit Erwerbstätigkeit) und B (Auf-
enthaltsbewilligung) verfügen.

Gegen diese Anordnung kann 
wegen Verletzung von Vor-
schriften über die politischen 
Rechte und ihre Ausübung 
innert 5 Tagen, von der Veröf-
fentlichung an gerechnet, schriftlich Stimmrechtsrekurs bei der Bezirks-
kirchenpflege Bülach, Präsident Michel Destraz, Wilenhofstrasse 14, 8185 
Winkel, erhoben werden (§ 19 Abs. 1 lit.c VRG). Die Rekursschrift muss 
einen Antrag und dessen Begründung enthalten.

	 Wahlleitende Behörde:
Dietlikon, 14. April 2022	 Reformierte Kirchenpflege 

Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 2022 – 2026

Anordnung 2. Wahlgang für ein Mitglied der Sozialbehörde

Erneuerungswahlen der reformierten Kirchgemeindebehörde für die Amtsdauer 2022 – 2026

Anordnung 2. Wahlgang für ein Mitglied der reformierten Kirchenpflege

kulturnacht
dietliker

2022Möchten Sie Radio-Moderatorin 
Regi Sager als Jazzsängerin erleben?
Dann kommen Sie am 25. Juni an die Dietliker Kulturnacht!

Amtliche Todesanzeigen
Johann Albert Stolz, geboren 25.04.1934, gestorben 06.04.2022, zuletzt 
wohnhaft gewesen in Dietlikon.
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis am Donnerstag, 14.04.2022, 
14.00 Uhr, Friedhof Dietlikon.
Anschliessend um 14.30 Uhr Trauerfeier in der kath. Kirche St. Michael, 
Dietlikon.

Louis Martin Peter, geboren 20.10.1936, gestorben 09.04.2022, zuletzt 
wohnhaft gewesen in Dietlikon.

Bestattungsamt

Bürgerrechtsaufnahme
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 22.03.2022, gestützt auf Art. 
30 Ziff. 4 Gemeindeordnung, die folgende Person in das Bürgerrecht der 
Gemeinde Dietlikon aufgenommen:

Buff, Reto (m), Jahrgang 1986, Bürger von Winterthur ZH und Wald AR

Gemeinderat

Information aus der Baubehörde
Die Baubehörde hat am 6. April 2022 für folgende Baugesuche im 
ordentlichen Verfahren die baurechtliche Bewilligung erteilt:

– �Sportanlagen Faisswiesen AG, Faisswiesen 8, 10 
Sanierung und Anpassungen an Gebäude, Technik und Gastroküche. 
Umgebungsarbeiten, Erneuerung Planschbecken, Aufwertung 
Spielplätze, Erneuerung der Rutsche, Gehwegergänzungen, 
Sanierung Umschlagplatz Chemie

– �Schreiber-Stadelmann Ruth und Kurt, Riedenerstrasse 1c 
Ersatz der Dachziegel des Schopfes durch ein Solar-Dach 
(PV-Anlage)

– �Minder Marianne und Ringger Manuel, Sonnenbühlstrasse 27, 
Wohnraumerweiterung und innere Umbauten, Anbau Wintergarten 
(unbeheizt)

Baubehörde

www.dietlikon.ch
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Das Velo ist das umweltfreund-
lichste Verkehrsmittel: emissions-
frei, leise, effizient, klimascho-
nend und darüber hinaus erst noch 
vielseitig, schnell, kostengünstig 
und gesundheitsfördernd. Es gibt 
kaum einen gesünderen Ausdauer-
sport als Velofahren. Mit regelmäs-
sigem Radtraining nimmt das 
Herzvolumen zu, die Blutgefässe 
werden elastischer und das Gehirn 
wird besser durchblutet – ideal um 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen vor-
zubeugen. Auch als Fettkiller ist 
Radfahren optimal und dazu auch 
noch gelenkschonend. Das Fahr-
rad ist wahrscheinlich das Fortbe-
wegungsmittel, das einem das 
grösste Gefühl von Freiheit ver-
mittelt. Mit dem Rad legt man 
eine Strecke ca. drei- bis viermal 
so schnell zurück wie zu Fuss. Bei 
Stau ist man mit dem Velo um ei-
niges schneller am Ziel als mit 
dem Auto und man ist an keine 
Fahrpläne gebunden. Das Velo ist 
kaum pannenanfällig und immer 
zur Hand, man kommt damit über-
all hin und es lässt sich problem-
los parkieren, kostenlos und ohne 
Parkticket. Velo fahren lohnt sich 
mehrfach, also treten doch auch 
Sie wieder mal in die Pedale.
Pünktlich zum Frühlingserwachen 
und zum Start der neuen Velosai-
son, findet auch dieses Jahr der 
mittlerweile traditionelle Dietliker 

Velo-Service-Tag statt. Velofahren 
ist eine tolle Sache, besonders wenn 
das Velo gut in Schuss ist. Die Ge-
meinde hilft Ihnen dabei, Ihr Velo 
flott für die nächste Saison zu ma-
chen. Freiwillige Helfer der Ge-
meindeverwaltung führen zusam-
men mit Ihnen kleinere Reparaturen 
an Ihrem Velo aus und zeigen Ihnen 
dabei, wie Sie Ihr eigenes Velo wie-
der flott machen können. Dabei ist 
die Rede von kleineren Handgriffen 
wie etwa Pneu- oder Kettenwech-
sel, Glühbirnen oder Bremsbeläge 
ersetzen – also dem kleinen Früh-
lings-Check. Damit soll die Bevöl-
kerung zum Velofahren und Repa-
rieren angeregt werden.

Ablauf Velo-Service-Tag
Sie melden sich mit Ihrem Velo am 
Annahmetisch an. Dort wird der 
Drahtesel einer Vorinspektion 
durch einen Profi unterzogen, der 
mit Expertenaugen sowohl die fäl-
ligen Reparaturen, wie auch gleich 
die anfallenden Ersatzteilkosten 
abschätzen kann. Liegt die Repa-
ratur im machbaren Bereich, kann 
das Velo angenommen werden. 
Dabei wird jedem Velo eine Lauf-
nummer vergeben und eine Pau-
schale von Fr. 10.– fällig. Danach 
gehen Sie mit Ihrem Velo in eine 
der freien Flickstationen und ha-
ben dort die Möglichkeit, bei der 
Reparatur mitzuwirken, sich aus-

zutauschen und eventuell wertvol-
le Tipps und Tricks abzuholen. 
Nach erfolgter Reparatur bezahlen 
Sie an der Kasse lediglich die ver-
bauten Ersatzteile. Die Arbeit ist 
für Sie kostenlos.
Jeder Velobesitzer muss sein Velo 
durch den gesamten Flickprozess 
begleiten. Das Abgeben und späte-
re Abholen des Fahrrades ist nicht 
möglich. Das bedeutet: alle Velo-
besitzer müssen vor Ort bleiben, 
bis ihr Velo geflickt ist. Sollten alle 
Flickstationen besetzt sein, dann 
können Sie im Beizli vom Miten-
and Verein etwas Feines geniessen. 
Die Nummer der nächsten Repa-
ratur wird jeweils ausgerufen. 
Bei den freiwilligen Helfern handelt 

es sich hauptsächlich um Nicht- 
Profis. Garantie für die ausgeführten  
Arbeiten kann keine übernommen 
werden. Jegliche Haftung wird abge-
lehnt.

Wir freuen uns auf Sie
Die Jungs und Mädels vom Jugend-
treff Red Sky betreiben wieder die 
beliebte Veloputz-Station und der 
Mitenand Verein sorgt in seinem 
Beizli für das leibliche Wohl. Also 
kommen Sie doch vorbei. Wir freu-
en uns auf Sie!

Raum, Umwelt + Verkehr

Sa, 30. April, ab 9 Uhr
Sammelstelle Hofwiesen

12. Velo-Service-Tag

Endlich wieder ran an die Velos!
Am Samstag, 30. April findet beim Betriebsgebäude am Ende der 
Hofwiesenstrasse endlich wieder der Dietliker Velo-Service-Tag statt. 
Wir helfen Ihnen, Ihr Velo wieder flott zu machen und Sie können erst 
noch eine feine Wurst vom Grill geniessen. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Sie!

www.kern
atech

.ch
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Riedwiesenstrasse 23  I  8305 Dietlikon  I  044 888 11 55
www.born2move.ch

Wir bringen Sie wieder in Bewegung absolut immo, p. signorell
Birchwilerstrasse 13
8303 Bassersdorf
+ 41 79 883 91 92
pierino.signorell@remax.ch

Ihr Partner wenn’s um Ihre Immobilie geht.
Bewertung | Beratung | Verkauf | Finanzierung

Bassersdorf-KlotenBassersdorf-Kloten
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Ausschreibung von Bauprojekten 
vom 14. April 2022

Bauherrschaft: Atlantis Unternehmungen AG, Kriesbachstrasse 3c, 
8304 Wallisellen, Bauvorhaben: Temporäre Umnutzung einer Gewerbe-
einheit als Flüchtlingsunterkunft, Vers.-Nr. 2042 auf Kat.-Nr. 3219,  
Haldenstrasse 47, 8306 Brüttisellen, gemäss Baugespann (WG 2 50%).

Bauherrschaft: SKYGUIDE, Société Anonyme Suisse pour les Services, 
Route de pré-bois 15 – 17, Postfach 796, 1217 Meyrin, Bauvorhaben: 
Aufbau von zwei Antennenmasten mit GPS-, VHF- und Breitbandan-
tenne, Vers.-Nr. 522 auf Kat.-Nr. 7228, Dübendorferstrasse 45, 8602 
Wangen, gemäss Baugespann (Landwirtschaftszone).

Planauflage/Rechtsbehelfe
Die Gesuchsunterlagen liegen während 20 Tagen bei der Gemeinde-
verwaltung öffentlich auf und können während der Schalteröffnungs-
zeiten bei der Abteilung Planung und Infrastruktur oder unter www.
wangen-bruettisellen.ch/de/verwaltung/baupublikationen eingesehen 
werden. Während dieser Zeit können Baurechtsentscheide schriftlich 
(Brief inkl. original Unterschrift, E-Mails sind nicht zulässig) bei der 
Gemeindeverwaltung Wangen-Brüttisellen, Abteilung Planung und 
Infrastruktur, Stationsstrasse 10, 8306 Brüttisellen bestellt werden. 
Für die Zustellung des Entscheides wird eine Pauschalgebühr von Fr. 
50.– erhoben. Wer das Begehren nicht innert der Frist stellt, hat das 
Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Ent-
scheids. (§§ 314–316 PBG).

Abteilung Planung und Infrastruktur

 
Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, 
Cousin, Götti und Freund

Louis Martin Peter-Achermann

Nach schwerer Krankheit und längerem Aufenthalt in der  
Klinik Hirslanden und im Pflegezentrum Rotacher ist er 
liebevoll umsorgt im Spital Uster für immer eingeschlafen.

	 In grosser Trauer

	 Lotti Peter-Achermann
	 Verwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im 
engsten Familienkreis auf dem Friedhof Dietlikon statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen gedenke man dem 
Personal des Pflegezentrum Rotacher, Dietlikon
Spendenkonto 80-151-4, IBAN CH06 0070 0110 0024 2918 9 
(Vermerk: zugunsten Personalkasse)

Traueradresse:	Lotti Peter, im Stapfacker 22, 8305 Dietlikon

Verkauf – Service – Reparaturen

S p a l i n g e r
Audio Video Spalinger AG, Alte Dübendorferstrasse 1, 8305 DietLikon
Telefon 044 888 19 19 www.spalinger.ch
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ZUM  
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Tolle Osterpreise zu gewinnen

  
 
 
 
   

Zu vermieten 

Garagenplatz 
 

Unterdorfstrasse, 8602 Wangen 
Fr. 120.– pro Monat 
 

Telefon 076 416 09 15 

Jetzt ist es wieder Zeit – wir sind für Sie da! 
 Einmaliges Frühlingsangebot 

für Ihr Dach
 

 
Wir sind ein Dachdeckerunternehmen mit erfahrenen 

Mitarbeitern, das durchstarten will. Geben Sie uns eine 
Chance, wir beweisen Ihnen, dass wir’s drauf haben. 

Haben Sie Ihre diesjährige notwendige Frühlings- 
Dachkontrolle schon durchgeführt? «Nein» – dann 
schnell einen Termin ausmachen und los geht’s. 

Unser einmaliges Angebot: 
Dachkontrolle und Dachrinnenreinigung, 

das alles zu einem Spezialpreis von Fr. 220.–. 

Unsere Frühlingsofferte ist nur gültig bis 
Ende Mai 2022! Schlagen Sie also schnell zu und 

profitieren Sie von unserem leistungsstarken Angebot. 

Verlieren Sie keine Zeit, 
wir sind schon in den Startlöchern für Sie. 

Frau Rusani nimmt gerne Ihren Auftrag entgegen. 

Rusani Bedachungen, David Rusani, 8306 Brüttisellen 
Telefon 043 233 01 90, Natel 076 380 01 90 

E-Mail rusanidachdecker@gmail.com

  

ARA Hauswartung 
Reinigung & Hauswartung 

8305 Dietlikon 
 

079 422 43 42  043 511 60 16 
arareka@hotmail.com 
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Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel. 044 805 91 60).� Abteilung Tiefbau, Unterhalt und Sicherhei

Für die Umsiedlung von Bienenschwärmen sind die Imker zuständig. 
Bitte wenden Sie sich dafür an Egidio Prigol. Die Kosten für die Umsied-
lung werden durch die Gemeinde Wangen-Brüttisellen übernommen.
Für die Umsiedlung bzw. Entfernung von Wespen, Hornissen, Hummeln 
sowie allen weiteren Insekten muss eine private Umsiedlungs- oder 
Schädlingsbekämpfungsfirma aufgeboten werden. Die Kosten müssen 

durch den Auftraggeber bzw. den Grundeigentümer getragen werden. 
Diese Regelung gilt auch für Bienenvölker, welche nicht durch den  
Imker umgesiedelt werden konnten. Bezüglich der Kostenübernahme 
sprechen Sie sich allenfalls vorgängig mit dem Hausbesitzer bzw. der 
Verwaltung ab. Meistens ist es möglich, die Kosten bei der Versicherung 
anzumelden.

Bienen, Wespen, Hornissen und Hummeln

  Insekten	 Ansprechperson	 Telefon	 Kosten

Bienen
Egidio Prigol, Imker
Heugatterstrasse 12
8600 Dübendorf

Hummeln 
Private Firma z. B.:
Insekta Schädlingstechnik GmbH
Ruchstuckstrasse 25
8306 Brüttisellen

Hornissen
Private Firma z. B.:
Insekta Schädlingstechnik GmbH
Ruchstuckstrasse 25
8306 Brüttisellen

Wespen
Private Firma z. B.:
Insekta Schädlingstechnik GmbH
Ruchstuckstrasse 25
8306 Brüttisellen

044 821 13 52 / 079 353 44 16

044 807 50 50

044 807 50 50

044 807 50 50

Wird durch die 
Gemeindeverwaltung bezahlt

Wird nach Aufwand dem 
Auftraggeber verrechnet
(Private Angelegenheit)

Wird nach Aufwand dem 
Auftraggeber verrechnet
(Private Angelegenheit)

Wird nach Aufwand dem 
Auftraggeber verrechnet
(Private Angelegenheit)

Anmeldung zum Seniorennachmittag 
vom Donnerstag, 21. April 2022

Name und Vorname	 Adresse
 
Telefon	 Anzahl Personen

Für Teilnehmende aus Wangen: Ich/Wir benützen gerne den Fahrdienst:      ja             nein

Am Donnerstag, 21. April 2022 um 14.15 Uhr führen die Frauenvereine 
von Wangen und Brüttisellen, zusammen mit den beiden Kirchenpflegen 
und der Kommission 60+ einen gemütlichen Nachmittag im Gsellhof 
durch. Zusammen geniessen wir einen schwungvollen und fröhlichen 
Nachmittag. Zur Unterhaltung mit Volksmusik und Schlager spielt das 
Duo Theo und Werni zum Tanz auf.
Melden Sie sich bis spätestens Dienstag, 19. April 2022 an: per E-Mail 
an info@frauen-bruettisellen.ch oder schriftlich an Pia Gossweiler, 

Schüracherstrasse 9b, 8306 Brüttisellen oder Nicole Angst, Hagenbu-
chenweg 14, 8602 Wangen.
Fahrdienst für Teilnehmende aus Wangen: 13.45 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der ehemaligen Poststelle in Wangen. Bitte kreuzen Sie dafür unbe-
dingt das Kästchen in der Anmeldung entsprechend an.

� Frauen Brüttisellen
Wir freuen uns auf Sie!� Für das OK: Pia Gossweiler

Donnerstag, 21. April 2022 um 14.15 Uhr 

Geselliger Nachmittag im Gsellhof

✁
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Zürcherstrasse 124 Postfach
8406 Winterthur
Telefon 052 / 235 80 00

Ihr Immobilientraum?Ihr Immobilientraum?
3 ½ Zi. Terrassenwohnung
8955 Oetwil a.d.L., L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23
www.erlenkönig.chwww.erlenkönig.ch

3 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
in 8404 Winterthur, Winterthur, verkauf@lerchpromotionen.ch
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

6 ½ Zi. Doppel-Einfamilienhäuser
8457 Humlikon, Humlikon, Rolf Flacher Tel. 052 338 07 09
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.rebweg.chwww.rebweg.ch

4 ½ Zi. Doppel-Einfamilienhäuser, REFH
8904 Aesch ZH, Aesch ZH, L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ und 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8136 Thalwil-Gattikon, Thalwil-Gattikon, Ramona Schiesser Tel. 044 316 13 21
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8370 Sirnach, Sirnach, Paul Späni. 052 338 07 09
Preis ab CHF 623‘000.-, Bezug ab Sommer 2023
www.vistadelsole.chwww.vistadelsole.ch

3 ½ und 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8309 Birchwil, Birchwil, L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.soley-birchwil.chwww.soley-birchwil.ch

3 ½ - 5 ½ Zi. Wohnungen, 4 ½ - 6 ½ Zi. REFH-DEFH 
8127 Aesch-Maur, Aesch-Maur, L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.chridlerpark.chwww.chridlerpark.ch

3 ½ - 5 ½ Zi. Wohnungen u. Büroflächen
8152 Glattbrugg, Glattbrugg, verkauf@lerchpromotionen.ch
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

2 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8458 Dorf, Dorf, Paul Späni Tel. 052 338 07 09
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.trottenacker.infowww.trottenacker.info

6 ½ Zi. Reihen-Einfamilienhäuser
8913 Ottenbach, Ottenbach, Ramona Schiesser Tel. 044 316 13 21
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8310 Grafstal, Grafstal, verkauf@lerchpromotionen.ch 
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8910 Affoltern a. A., Affoltern a. A., verkauf@lerchpromotionen.ch
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

4 ½ Zi. Dach-Mietwohnungen
8332 Rumlikon, Rumlikon, Dennis Trigili Tel. 044 316 13 15
Miete ab 3‘000.- p/Mt., exkl. NK, Bezug ab sofort
www.grueens-doerfli.chwww.grueens-doerfli.ch

3 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen, 3 REFH
8404 Stadel/Winterthur, Stadel/Winterthur, Rolf Flacher Tel. 052 338 07 09
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ Zi. Eigentumswohnung
8472 Seuzach, Paul Späni Tel. 052 338 07 09
Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022
www.birch-seuzach.chwww.birch-seuzach.ch

4 ½ Zi. Dach-Maisonette-Eigentumswohnung
8152 Glattbrugg, Glattbrugg, Ramona Schiesser Tel. 044 316 13 21
Preis CHF 1‘554‘000.-, Bezug ab Herbst 2022
www.glattwies.chwww.glattwies.ch

2 ½ - 6 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8904 Aesch, Aesch, Ramona Schiesser Tel. 044 316 13 21
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

2 ½ - 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8610 Uster, Uster, L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis auf Anfrage, Bezug auf Anfrage
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8545 Rickenbach/ZH, Rickenbach/ZH, Paul Späni Tel. 052 338 07 09
Preis ab CHF 715‘000.-, Bezug ab Herbst 2023
www.schmiedgass.chwww.schmiedgass.ch

Alle Objekte im Überblick:Alle Objekte im Überblick:
www.immobilientraum.infowww.immobilientraum.info

3 ½ und 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8308 Illnau, Illnau, Paul Späni Tel. 052 338 07 09
Preis ab CHF 1‘145‘000.-, Bezug ab Sommer 2023
www.vistacasa.chwww.vistacasa.ch

4 ½ - 5 ½ Zi. Eigentumswohnungen
8615 Wermatswil, Wermatswil, Ramona Schiesser Tel. 044 316 13 21
Preis ab CHF 2‘121‘000.-, Bezug ab Sommer 2023
www.solevista.chwww.solevista.ch

Haben Sie ein Grundstück auf dem Immobilienträume 
verwirklicht werden können?
Melden Sie sich bei unserem Chef 
ulrich.koller@lerchpartner.ch oder per Telefon 052 235 80 00.

8955 Oetwil a.d.L., Oetwil a.d.L., Oetwil a.d.L., L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23
8955 Oetwil a.d.L., Oetwil a.d.L., Oetwil a.d.L., L. Garcia Navarro Tel. 044 316 13 42
Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23Preis CHF 1‘662‘000.-, Bezug ab Winter 2022/23Sorry, es sind leider alle Wohnungen reserviert !

Wir nehmen an der folgenden Wir nehmen an der folgenden 

Immobilienmesse teil:Immobilienmesse teil:

Eigenheimmesse Schweiz in Zürich
8. - 11. Sept. 2022, Messe Zürich

8472 8472 Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Seuzach, Paul Späni Tel. 052 338 07 09
Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022
8472 8472 Seuzach, Seuzach, Seuzach, 
Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022Preis CHF 907‘000.-, Bezug ab Sommer 2022

Sorry, es sind leider alle Wohnungen reserviert !
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Hegnaustrasse 36 
8602 Wangen
www.refwb.ch

Sekretariat: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr
Telefon 044 833 35 03
petra.kreinz@refwb.ch

Pfarrer Severin Hirt
Telefon 044 833 34 47
severin.hirt@refwb.ch

Freitag, 15. April
09.45	Abendmahlsgottesdienst  

an Karfreitag in der Kirche 
Wangen mit Pfr. Severin Hirt

	 Thema: Tod des Gerechten
	 Predigt: Lukas 23, 32 – 49
	 Mitwirkung: Kirchenchor 

unter der Leitung von 
Stephan Lauffer

	 Orgel: Jens Hoffmann
	 Kollekte: Bedrängte 

Christen

Sonntag, 17. April
09.45	Abendmahlsgottesdienst  

an Ostern im Gsellhof 
Brüttisellen mit  
Pfr. Hansjakob Schibler

	 Flügel: Jens Hoffmann
	 Kollekte: HEKS	
	 Anschliessend «Eiertütschen»

Fadackerstrasse 11
8305 Dietlikon
www.kath-dietlikon.ch

Sekretariat:
Diana Hiemann / Rita Winiger
Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Telefon 044 833 08 88
kirche@kath-dietlikon.ch

Seelsorgeteam:
Michael Eismann, Gemeindeleiter
michael.eismann@kath-dietlikon.ch

Markus Merz, Priester
markus.merz@kath-dietlikon.ch

Angelika Häfliger, Seelsorgerin
angelika.haefliger@kath-dietlikon.ch

Christian Weibel, Jugendarbeiter
christian.weibel@kath-dietlikon.ch

Ostersamstag, 16. April
21.00 Osternacht, anschliessend 

Agapè 
Opfer: Fastenopferprojekt 
Haiti

Ostersonntag, 17. April
10.00 Familiengottesdienst mit 

anschliessendem Eiertütsche  
Opfer: Christen im Heiligen 
Land

Dienstag, 19. April
09.00 Gottesdienst mit Kommu-

nionfeier

Donnerstag, 21. April
09.00 Rosenkranzgebet

Sekretariat:
Dorfstrasse 15
8305 Dietlikon
Di – Fr 9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 044 833 21 80
dietlikon@ref-dietlikon.ch

Pfarrämter:
Pfrn. Christa Nater 	
Tel. 044 833 40 70 
christa.nater@ref-dietlikon.ch

Pfrn. Nelly Spielmann
Tel. 044 833 22 50
nelly.spielmann@ref-dietlikon.ch

Donnerstag, 14. April
19.00 Kirche, Karmeditation 

Thema: Leise 
Pfrn. Nelly Spielmann

Freitag, 15. April
10.00 Kirche, Karfreitagsgottes-

dienst mit Abendmahl 
Pfrn. Nelly Spielmann 
Orgel: Anastasija Theodori-
dou, Klarinette: Matteo 
Genini

Sonntag, 17. April
06.00 Kirche, Ostermorgenfeier 

Pfrn. Christa Nater 
Orgel: Anastasija Theodori-
dou, anschliessend Frühstück

10.00 Kirche, Ostergottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfrn. Christa Nater 
Orgel: Anastasija Theodori-
dou, Sängerin: Anna 
Miklashewich

Nächste Taufsonntage 
15. Mai	 Pfrn. Christa Nater
26. Juni	 Pfrn. Nelly Spielmann
17. Juli 	 Pfrn. Christa Nater

Bertea Dorftreff
Dorfstrasse 5a, 8305 Dietlikon
www.feg-dietlikon.ch

Kontakt:
Silas Wohler (Pastor)
Tel. 076 675 12 91
silas.wohler@feg-dietlikon.ch

Marc Mattmann (Jugendarbeiter)
Tel. 077 455 27 87
marc.mattmann@feg-dietlikon.ch

Jungschi Dietlikon
1. Kindergarten bis 6. Klasse
jungschidietlikon@gmail.com

Karfreitag, 15. April
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

Predigt: Silas Wohler

Oster-Sonntag, 17. April
09.30 Oster-Brunch mit anschlies-

sendem Gottesdienst 
Predigt: Silas Wohler 
mit Kinderhüte und Kidstreff

Alterszentrum Hofwiesen
Donnerstag, 14. April
10.00 Gottesdienst für die 

BewohnerInnen 
Pfrn. Christa Nater

Pflegezentrum Rotacher 
Freitag, 17. April
10.15 Ökumenischer  

Ostergottesdienst für die 
BewohnerInnen 
Pfrn. Daniela Jerusalem-
Stucki und Reto Häfliger
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Haushaltapparat defekt?

Telefon 044 830 22 80 info@bucowa.ch
Mit eigenem Kundendienst – schnell, professionell und günstig.

In Wallisellen, Wangen-Brüttisellen und Dietlikon ohne Anfahrtskosten!

BBURKHALTER
HAUSHALTAPPARATE
Kirchstr. 3 8304 Wallisellen

 

Ihr Kontakt für die 
professionelle Fusspflege 

bei Ihnen zu Hause 
 

 
 
 
 

Jana Tajbosova 
Dipl. Kosm. Fusspflegerin 

 
Terminvereinbarungen unter: 

 

www.janasfusspflege.ch 
 

oder Telefon & Whatsapp: 
078 228 80 00 

Restaurant Auenstube
Wiesenweg 1 | 8303 Bassersdorf

044 836 66 35 | www.auenstube.ch

Eifach immer guet... 
Regionale und frische Mittagsmenüs, eine 

saisonale Speisekarte und laufend  
wechselnde Spezialwochen.

Kurzum: Bei uns finden Sie immer das 
Passende!

Herzlich

willkommen

in der 

Auenstube
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Ärztlicher Notfalldienst
Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarzt-, Zahnarztpraxis oder 
Ihrer Apotheke in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wenden Sie sich an das «Ärztefon», 
die Vermittlungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und 
Apotheker, unter der Gratisnummer:

0800 33 66 55   Rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr

Für schnelle Hilfe in lebensbedrohlichen Lagen kann die Sanitätsnot-
rufnummer 144 gewählt werden.

Notfalldienst für Kleintiere, Kleintierpraxis Zentrum AG� 044 805 39 39
Dr. med. vet. Thomas Demarmels, Dr. med. vet. Remy Sprecher und 
Dr. med. vet. Franziska Brandenberger, Bahnhofstrasse 38, Dietlikon

 
Kurier
67. Jahrgang	� Wochenzeitung der Gemeinden Dietlikon und  

Wangen-Brüttisellen. Erscheint am Donnerstag.  
Wird in alle Haushaltungen und Unternehmen verteilt.  
Auflage 8000 Ex. Jahresabo per Post: Fr. 188.– exkl. MWST

Inserate-	� Annahmeschluss: Dienstag 12.00 Uhr
annahme	 inserate@leimbacherdruck.ch, Telefon 044 833 20 40

Einsendungen	 von Vereinen, Parteien, aus dem Leserkreis 
	 Merkblatt für Einsendungen: www.leimbacherdruck.ch  
	 Redaktionsschluss: Montag, 13.00 Uhr 
	 kurier@leimbacherdruck.ch 

Verlag	� «Kurier», Leimbacher AG, Claridenstr. 7, 8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 20 40, E-Mail info@leimbacherdruck.ch 
Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr, 14.00 –17.00 Uhr

Redaktion	� Telefon 044 834 08 58, kurier@leimbacherdruck.ch 
Mo + Di 9.00 –12 Uhr, 14.00 – 17 Uhr, Mi 9.00 –12 Uhr 
Leo Niessner (Redaktionsleiter), Irene Zogg (Layout)  
Sabine Meier (Sekretariat und Inserateverwaltung)

Keinen Kurier 	 Falls Sie jeweils bis Donnerstag keinen Kurier erhalten, 
erhalten?	 kontaktieren Sie bitte die Firma Presto, Tel. 058 448 31 92 
	� und hinterlegen auf dem Telefonbeantworter Ihre Adresse 

und geben an, ob der aktuelle Kurier nachgeliefert werden soll.

Dienstag, 19. April

Einfache Halbtageswanderung, von 
Bubikon nach Hombrechtikon für 
Wanderfreudige 60+. Treffpunkt: 
Bahnhof Dietlikon beim Brunnen 
um 12.05 Uhr. Ausschreibung / An-
meldung unter Pro Senectute www.
pszh.ch/wandern oder an wander-
gruppe-dietlikon@bluewin.ch. Aus-
kunft Tel. 079 394 94 30. Veranstal-
ter: Wandergruppe Dietlikon

Donnerstag, 21. April

Seniorennachmittag im Gsellhof 
Brüttisellen 14.15 Uhr, gemütlicher 
Nachmittag mit dem Duo Theo 
und Werni, anschliessend wird ein 
Zvieri serviert. Veranstalter: Frau-
en Brüttisellen

Veranstaltungen   16. bis 21. April

		           
sucht Schreibtalente 

Freie Mitarbeiter gesucht
Wöchentlich berichtet der Kurier aus Dietlikon und Wangen-Brüttisellen. 
Kulturelle, gesellschaftliche, politische und sportliche Themen sind uns eben-
so wichtig wie die kleinen Geschichten in unserer unmittelbaren Umgebung. 
Aus diesem Grund arbeiten wir mit einem Stab von freien Mitarbeitern.  
Mit ihren Berichten leisten sie einen wichtigen Beitrag zu unserer Zeitung.  

Dieses Team wollen wir ausbauen und suchen Schreibtalente. 
– Wohnen Sie in einer der Kuriergemeinden? 
– Schreiben und fotografieren Sie gerne? 
– Gehen Sie offen auf Menschen zu?
– Wollen Sie bei freier Zeiteinteilung etwas dazu verdienen?
��Falls Sie diese Fragen mit Ja beantworten können,  
melden Sie sich bei uns. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Leo Niessner, Chefredaktor 
Kurier, nur montags telefonisch unter 078 767 62 44, oder per E-Mail an 
leo.niessner@leimbacherdruck.ch. Wir freuen uns auf Sie! 
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Anderungsnaherei und Geschenkboutique  

Beatrice Krempel-Birkenmeier 
Sennhuttestr. 2 , Wangen, 079 678 81 64 

beabirkenmeier@hotmail.ch  www.naehwerk-wangen.com
Di. - Fr.:  10 - 12 uhr  und  15 - 18 uhr   

SCHLICHTHERLE + GILLNER AG
Heizung Solar Kälte

Beratung
Planung

Installationen
Reparaturen

Dietlikonerstrasse 1 Fon 044 830 64 71
CH-8304 Wallisellen Fax 044 830 63 73

Gartenbau AG
Neuanlagen Umgestaltung Unterhalt

8303 Bassersdorf Tel. 044 836 67 48ww
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Ihre Veranstaltung:
info@leimbacherdruck.ch


